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Herren Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - Unterfranken-West)

TV 1901 Mittelsinn : TTC Schimborn 
Freitag, 11.11.2022, 19:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für den TV 1901 Mittelsinn in der Herren 
Bezirksliga Gruppe 1 Nord/Ost (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

Große Begeisterung herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TV 1901 Mittelsinn, als Tobias
Weikinger sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Schimborn
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Groetsch und Ullrich, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 4 Stunden
beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. 11:7, 11:2, 9:11, 7:11, 11:4 hieß es am Ende als Groetsch /
Ullrich und Rosenberger / Rost die Schläger kreuzten. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten
indessen wenig später Klein / Muthig letztlich im Repertoire, um Kovalchuk / Kovalchuk final zu
gefährden, somit stand es am Ende der Partie 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Zieschang / Weikinger und Kraft / Leimeister
beendet, das Zieschang / Weikinger letztendlich gewannen. Der Krimi, spannender als jeder Tatort,
war somit entschieden. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Matthias Groetsch gelang es, Nico Rosenberger im Einzel insgesamt recht
deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu
erwartenden 3:0-Sieg. Tobias Ullrich machte mit Oleh Kovalchuk beim 11:6, 11:3, 12:10 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Yaroslav Kovalchuk war
für Steffen Klein am Ende wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war final
wirklich nichts zu holen. Andreas Zieschang gelang es Konrad Kraft zu bezwingen – das extrem
enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das Match trotz eigentlicher
Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei
bis vier an die Gäste, so dass Tobias Weikinger über die 1:3-Niederlage gegen Oliver Rost
hinweggetröstet werden musste. Einen Zähler für das Team verpasste Frank Muthig bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Katja Leimeister. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen
mit nur zwei Bällen Vorsprung. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Matthias Groetsch und Oleh
Kovalchuk, die Matthias Groetsch letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte. Recht kurzen
Prozess machte derweil Tobias Ullrich beim 12:10, 11:5, 11:4 mit Nico Rosenberger. Das war ein
souveräner Sieg. Steffen Klein hatte im Spiel gegen Konrad Kraft am Ende beim 3:1 die Nase vorn
und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 8:4.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Andreas Zieschang bei der letztlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Yaroslav Kovalchuk. Tobias Weikinger kam mit der Spielweise von
Katja Leimeister am Tisch hingegen gut zu Recht und musste letztlich lediglich einen Satz abgeben.
Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den TV 1901 Mittelsinn am 19.11.2022 gegen den FSV 1920
Michelbach möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
19.11.2022 gegen den TTC Rettersheim versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TV 1901 Mittelsinn

Doppel: Groetsch / Ullrich 1:0, Klein / Muthig 0:1, Zieschang / Weikinger 1:0 
Einzel: M. Groetsch 2:0, T. Ullrich 2:0, S. Klein 1:1, A. Zieschang 1:1, T. Weikinger 1:1, F. Muthig 0:1 

 TTC Schimborn
Doppel: Kovalchuk / Kovalchuk 1:0, Rosenberger / Rost 0:1, Kraft / Leimeister 0:1 
Einzel: O. Kovalchuk 0:2, N. Rosenberger 0:2, K. Kraft 0:2, Y. Kovalchuk 2:0, K. Leimeister 1:1, O.
Rost 1:0


